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General
Hallelches Tageblakt

ugspreis 50 Pfg monatlich feei ins Haus
ſKit ung der a helſen Blätter wonatlich

mehrg mehr
die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10e B mit den Hum Blättern 240

vierteilährlich außer Beſtellgeld

Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
en T Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

SaupCepeoiliont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich taußer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Freitag 3 Mai 1907

19 Jahrgang
WMöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Kamilienblätter und Der Vauernfreund

Anze
ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 46G O000

Sallolche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Jean Eſchweiler i V für Politik Telegranmme Kleine Ch
Theodor Bach Lokales Umgebung Haudel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kunſchbach in Halle a S
Fernſprecher 313

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der öſtreichiſch ungariſche Miniſter Freiherr von Aehrenthal iſt in
Berlin eingetroffen und vom Kaiſer empfangen worden

Jm Reichstag ſprach Fürſt Bülow über die braunſchweigiſche An
gelegenheit

Die ausländiſche Preſſe beſpricht eingehend die Dienstagrede des Fürſten

Bülow im Reichstag

wo

Der Statthalter in ElſaßLothringen hat in der Angelegenheit des
Präſidenten des Oberlonſiſtoriums Curtius eine Erklärung veröffentlicht

Der Kölner Oberbürgermeiſter Dr Becker tritt am 1 Oktober vom
Amt zurück

Die marokkaniſche Regierung teilte den Mächten mit daß ſie ſich die
Verfügung über alle Anlagen für drahtloſe Telegraphle vorbehalte

Die innere Politik im Reichstag
Halle 2 Mai

Ein anderes Bild am Mittwoch als Tags zuvor Ein Mißtrauens
votum Es war zwar nicht eben ſchwer zu ertragen für den Fürſten
Bülow denn daß die Welfen unverſöhnlichen Zorn im Buſen tragen
weiß man nicht erſt aus der Wiederaufrollung der braunſchweigiſchen
Frage anläßlich des Regentſchaftswechſels Wenn die welfiſchen Wünſche
noch ausſichtsloſer werden könnten dann hätte Abg Götz von Olen
huſen heut durch ſeine ſcharfen perſönlichen Angriffe auf den Reichskanzler

in dieſem Sinne gewirkt Wer den römiſchen Villenbeſitz des Fürſten
Bülow als Argument zur Diskreditierung nationaler Geſinnung ins Feld
führt der ſetzt ſich dem allgemeinen Gelächter aus und ein ſolcher Erfolg
war denn auch Herrn Götz von Olenhuſen dieſem letzten Vertreter des
Welfentums im Reichstag beſchieden Sein Herzenswunſch den deutſchen
Bundesfürſten möge Erleuchtung kommen damit nicht das angeſtammte
Herrſcherhaus in Braunſchweig entthront werde wird wohl für alle Zeit
unerfüllt bleiben

Der Kanzler beſchränkte ſich auf ſachliche und energiſche Zurückweiſung

der welfiſchen Anſprüche Gerade jetzt bei der ſchwierigen internationalen
Lage müſſe jede Lockerung des inneren Zuſammenhanges des Reiches

verhütet werden Bemerkenswerter als dieſe Epiſode war die groß an
gelegte Rede in der Abg Dr David Soz die Regterungspolitik kritiſch
erörterte Er nutzte die Gelegenheit den leitenden Staatsmann vor der
Klinge zu haben weidlich aus Beiſpielsweiſe brachte er die Frage der
Einführung von Schiffahrtsabgaben zur Sprache die betreffende Jnter
pellation harrt ſchon ſeit Wochen der Beantwortung Er meint der
Kanzler ſei vor dem Willen der preußiſchen Junker zuſammengeklappt wie
ein Taſchenmeſſer und habe den Einzelſtaaten je einen beſonderen Speck
vorgehalten um ſie für die Schiffahrtsſt euer zu gewinnen Hoffentlich
werde in dieſer Frage das liberal konſervative Bündnis mit einem Knall
auseinandergehen denn es handle ſich um Wahrung einer liberalen

s undewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J JobſtEberswalde

Fortjetzung Nachdruck verboten
Die gewöhnt ihm ſeine Frau wieder ab behauptet Mabel

ſiegesgewiß Jedenfalls ſteht das feſt daß der Oberſt mit Vor
liebe auf dieſes Thema eingeht wenn er mit meiner Frau ein
gemütliches Plauderſtündchen bei einer Taſſe Tee abhält Bei
ihr fühlt er ſich nämlich immer behaglich und ich glaube nur
darum weil Mabel Nordmann ganz natürlich nimmt Sie
vergißt daß er der Allmächtige iſt und läßt doch nie die Klug
heit außer acht Sie nennt ihn ſtets mir gegenüber Der
alte Herr und behauptet keck mit ſolchen ſtets gut ausge
kommen zu ſein das Beiſpiel wäre ihre Vater Doch hier
trennen ſich unſere Wege ich muß noch zur Parole

Die Freunde trennten ſich und die Sonne ſtieg immer
höher Sie ſchien ſich an dem farbenfrohen Bild nicht müde
zu ſchauen ſondern durchglühte es mit ihren lebenswarmen
Strahlen daß ſich Lungen und Herzen der Sundewitter Jugend
mit kräftigem Odem füllten Die friſche reine Herbſtluft ſlrich
mit wohligem Behagen durch die ſchönen Anlagen die die
Stadt im Halbkreis umgaben um in ihrem dichteſten Teil
dem Königsgarten die Geſtalt eines kleinen Parkes anzunehmen
Die Mittagsſtunde hatte hier unter dem kleinen Volk das die
Wege meiſt munter belebte ſchon tüchtig aufgeräumt und
Kinderwagen jeder Art und Größe bewegten ſich in unab
ſehbarem Korſo den alten Mauern Sundewitts zu Die letzten
Nachzügler ſchlugen ſchon Marſchmarſch an hatte doch der
ſchmerzliche Abſchied oder die Abſprache zu einem letzten
Rendezvous mit ihrem militäriſchen Schatz manch blühendes
Kindermädchen über Gebühr aufgehalten und man fürchtete
nicht ohne Grund den Zorn der Gnädigen

Morgen rückte das Regiment zum Manöver aus und
Andre Städtchen andre Mädchen ſang es in den ſchwer

bekümmerten Herzen der vielen Soldatenbräute Sie waren
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Errungenſchaft Wenn man Herrn David hörte dann gibt es keinen
überzeugteren Vertreter des Reichsgedankens als die Sozialdemokratie und

keinen radikaleren Träger des Partikularismus d h des preußiſchen als
den Fürſten Bülow Da ſei Chlodwig von Hohenlohe der Memoirenfürſt
ein anderer Reichskanzler geweſen Große Heiterkeit rechts

Fürſt Bülow dem Herr David zum Schluß noch eine wenig
ehrenvolle Ergänzung der agrariſchen Grabſchrift empfahl faßte ſich in
ſeiner Entgegnung ſehr kurz Er wollte nämlich den Sozialdemokraten
nicht den Gefallen tun ſich mit den bürgerlichen Parteien in die Haare
zu geraten Folglich ging er an der Frage der Schiffahrtsabgaben vor
über Es bleibt bei der in der Wahl angewendeten Behandlungsweiſe der
Sozialdemokratie Die Wahl in Glauchau Meerane nötigte aber den

Kanzler zu der Mahnung an die bürgerlichen Parteien nicht auf ihren
Lorbeern einzuſchlafen Es gab einigen Lärm auf der äußerſten Linken
doch dabei hätte es am Ende ſein Bewenden gehabt zumal der bayeriſche

Geſandte Graf Lerchenfeld mit ſeiner Bemerkung über die Schiffahrts
abgaben auch nicht zur Klärung der Situation beitrug Doch der Freund
des Kanzlers der weſtpreußiſche Agrarier Abg von Oldenburg hatte
es anders beſchloſſen Er hielt eine Scharfmacherrede mit der er
ſeinen eigenen Rekord ſchlug Sie begann ſchon verheißungsvoll mit
einer Rüffelung des bayriſchen Geſandten wofür ſich dieſer alsbald in
einer durch feine Jronie wirkſamen Antwort revanchierte Die Art aber
wie Herr von Oldenburg im Tone des Fanatikers den Fürſten Bülow
aufforderte den Wahlerfolg zu vertiefen durch kräftiges Nachhauen gegen
die Sozialdemokratie wie er von Zähneknirſchen und Blut ſprach wie
er an der ernſten Frage der Volksernährung ſeinen Witz übte wie er
ſchließlich ſeinen Freundſchaftebund mit dem Kanzler pathetiſch beſiegelte

ihm neue Geſundheit altes Glück und ein langes Amtsleben wünſchend
das alles rief ungeheure Bewegung im Hauſe hervor Die Konſer

vatwen ſaßen mit gemiſchten Gefühlen da das Unbehagen ſchien zu über
wiegen Fürſt Bülow aber der über den grünen Klee gelobte Ehren
Agrarxier neigte das Haupt und machte ſich in ſeinen Papieren zu ſchaffen
Er mochte wohl denlen Gott bewahre mich vor meinem Freunde Olden

burg Dieſer Repräſentant des Preußentums iſt in der Tat denkbar
ungeeignet im Reichsintereſſe moraliſche Eroberungen zu machen
Beinahe könnte man ſagen er ſtelle ſeinen Freund Bülow blos

Von den reichs ländiſchen Verfaſſungsſchmerzen legte Abg Vonderſcheer
Zeugnis ab ſo daß Graf Poſadowsly zu ſanſtem Zuſpruch das Wort er
griff Jn ſpäter Stunde konnte ſich dann das Haus erſriſchen an einer
Kapuzinade des Abg Kulerski Pole die binnen kurzem zwei Ordnungs
rufe entfeſſelte Die ſarkaſttſche Bemerkung des Vizepräſidenten Kaempf

Der Redner hat das Recht ſeine Rede zu beenden fiel auf fruchtbaren
Boden Herr Kulerski kam völlig erſchöpft und nur noch mit der Fauſt
das Rednerpult bearbeitend wirklich zu Ende Fürſt Bülow hatte in
zwiſchen den Saal verlaſſen die Stunde der Begegnung mit dem öſtreichiſchen

Miniſter von Aehrenthal war gekommen Der Kanzler hörte alſo nichts
vom Unmut des freiſinnigen Blockflügels durch den Mund des Abg
Fiſchbeck freiſ Vp über die SchiffahrtsabgabenPläne über die Brand
rede des Abg von Oldenburg und was die Hauptſache iſt auch
nichts von dem entſchiedenen Verlangen nach Einlöſung der dem Liberalismus
gegebenen Verſprechungen Der Etat des Reichskanzlers wurde mit Hilfe
eines Schlußantrages verabſchiedet und danach kam der Etat des Aus
wärtigen Amtes an die Reihe
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Politiſche Ueberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 2 Mai Hofnachrichten Vom 1 d M wird be
richtei Der Kaiſer traf heute morgen gegen 8 Uhr von Straßburg
kommend hier ein beſuchte vormittags den Reichskanzler und empfing
ſpäter den öſtreichiſch ungariſchen Miniſter des Auswärtigen Baron
Aehrenthal in Audienz Abends fand zu Ehren des Miniſters beim
Kaiſerpaar ein Diner ſtatt Das Kaiſerpaar halte einander gegenüber
Platz genommen die Kaiſerin ſaß zwiſchen dem Baron von Aehrenthal
und dem Kaiſerlichen und Königlichen Geſandten Freiherrn von Gagern
rechts vöm Kaiſer ſaßen zunächſt Botſchafter von Szöggeny Marich Staats
ſekretär von Tſchirſchky und Botſchaftsrat Geſandter Graf Szechenyi links
der Reichskanzler und die Chefs des Zivpilkabinetts des Militärkabinetts
und des Marinekabinetts

Der Kronprinz ſoll beabſichtigen gelegentlich der Eröffnung
der Düſſeldorfer Kunſtausſtellung auch Duisburg zu beſuchen um die
neue Rheinbrücke zu beſichtigen

Beiſpielloſe Jntimität Man ſchreibt uns aus Berlin
Die Berliner Reiſe des Barons von Aehrenthal darf ſo wird nach
drücklich verſichert nicht etwa als eine Demonſtration gegen England und
Frankreich und noch weniger gegen Jtalien gedeutet werden Der Beſuch
habe lange vor den Monarchenbegegnungen in Athen Cartagena und
Gaeta feſtgeſtanden Das mag ſein trotzdem iſt eine gewiſſe demonſtratwe
Wirkung des Befuches in dieſem Zeitpunkt unverkennbar Daß das offiziöſe
Depeſchenbureau ſpaltenlange Ausführungen der Wiener Blätter im Wort
laut verbreitet kann nur auf beſondere Anweiſung von amtlichen Stellen
in Berlin und Wien geſchehen ſein Der Fall iſt ohne Beiſpiel denn
ſchon mancher leitende Staatsmann einer befreundeten oder verbündeten
Macht hat Berlin beſucht ohne daß von den Preſſekommentaren in dieſem
Umfang Notiz genommen wurde Es muß doch wohl für nützlich gehalten
werden die unerſchütterliche und ſo lange beſtehende Freundſchaft zwiſchen
Deutſchland und OeſtreichUngarn gegenüber den Augenblickserſcheinungen
der Politik König Eduards der Welt eindringlich vor Augen zu führen
Von Jtalien iſt in den Wiener Kommentaren mehr beiläufig die Rede
Für Jtaliens Feſthalten am Dreibund ſprechen hauptſächlich prakttſche
Exrwägungen Das Bündnis zwiſchen Deutſchland und Oeſtreich Ungarn
aber beruht auf der beiſpielloſen Jntimitär der beiden Kaiſermächte
So wird nicht ausdrücklich geſagt aber man kann es unſchwer zwiſcheu
den Zeilen leſen

Zum Fall Curtius Wie aus Straßburg gemeldet wird
veröffentlicht der Statthalter Fürſt zu Hohenlohe Langenburg zum Fall
Curtius in der Straßb Poſt eine Erklärung in der ausgeführt wird
daß die Nichteinladung des Präſidenten des Oberkonſiſtoriums zur Kaiſer
lichen Tafel nicht als Spitze gegen den Proteſtantismus zu betrachten ſei
Die Maßregel habe ſich nur gegen Curtius als den Herausgeber der
Hohenlohe Memoiren gerichtet deren Veröffentlichung das größte
Mißfallen des Kaiſers erregt habe Dieſe Erklärung iſt die Antwort des
Statthalters auf einen Proteſt den die proteſtantiſche Geiſtlichkeit des
Elſaß gegen die Zurückſetzung ihres Präſidenten erhoben hatte

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurden geſtern zunächſt
das Zivilbeamten Penſionsgeſetz und das Reliktengeſetz in zweiter Leſung
beraten Abg Dr König Ztr beantragte im Verein mit dem Abg Dr
von Campe utl daß bei Zwilbeamten und Milirärperſonen die Dienſt
zeit gleichmäßig vom 18 Jahre an gerechnet wird Miniſter Freiherr
von Rheinbaben erklärte daß er weſentliche Bedenken gegen den An
trag nicht habe Der Antrag wurde angenommen Abg Dr Lotichius
ntl beantragte Den in den Ruheſtand tretenden Schulauſſichtsbeamten

im Hauptamte iſt nach Maßgabe dieſes Geſetzes die geſamte Zeit als
Dienſtzeit anzurechnen während welcher ſie im öffentlichen Schuldienſte
oder im Dienſte als Pfarrer einer evangeliſchen Landeskirche oder der
katholiſchen Kirche geſtanden haben Miniſter Frhr v Rheinbaben bat
den Antrag abzulehnen Nach unerheblicher Debatte wurde dieſer ange
nommen Der Reſt des Penſionsgeſetzes wurde unverändert in der
Faſſung der Kommiſſion angenommen

durchaus nicht ſicher ob der Jehann oder der Korl nicht ſchon
zu Hauſe eine Braut ſitzen hatte die ihn ſehnlichſt erwartete
und deren Rechte die älteren waren

Als Major Heydenreich in ſchweren Dienſtſorgen verloren
den Königsgarten durchſchritt ſchien dieſer völlig unbelebt Er
ſchlug einen ſchmalen Richtweg ein der ſich durch den dichteſten
Teil hindurchzog da er den Heimweg bedeutend kürzte Die
Zweige der Gebüſche ſtreiften oftmals ſeine Mütze doch nun
war er am Ende des Gartens angelangt wo ſich ein großes
von Sträuchern aller Art dicht umſtandenes Rondel befand
das ſich für gewöhnlich bei den Kindermädchen großer Beliebt
heit erfreute Auch heute mußten trotz der vorgerückten
Mittagsſtunde ſich noch kleine Weltbürger dort befinden denn
helles Kmndergeſchrei ſchlug dem Aufhorchenden entgegen
den wenige Schritte in das vor Winden wohl beſchützte
Rund brachten

Zwei Kinderwagen ſtanden nebeneinander ſo verlaſſen und
mutterſeelenallein daß es jedes mitfühlende Herz geſchweige
denn das eines ſechsfachen Vaters erbarmen mußte Jetzt
ſtand der Major wie vom Donner gerührt Das elegante
Vehikel ſollte er doch kennen zart grün lackiert mit ſeidenen
Vorhängen und Polſtern Lag nicht der Stammhalter derer
von Eberſtein ſein Patenkind darin und ſchlief ganz benommen
von all dem Sonnenglanz und der bunt herbſtlichen Welt
einen ſo köſtlich tiefen Schlaf daß er des wilden Geheuls ſeines
Leidensgeſährten im anderen Wagen gar nicht achtete

Der verſteht dachte Heydenreich und wandte ſich mit
vollſtem Verſtändnis dem Schreier zu Könnte einer von
meinen ſein und der Wagen paßt auch

Er betrachtete wohlgefällig die plumpe breite Arche Noah
zwiſchen deren grellroten Vorhängen ein krebsrot geſchrienes
Kindergeſicht ſichtbar wurde während zwei dicke Fäuſtchen in
ſinnloſer Wut ſich anklagend gen Himmel erhoben als ob ſie
ihn um Erbarmen anflehten

Du biſt ſicher auch der Jüngſte von mindeſtens ſechſen

beſtätigte Heydenreich voller Genugtuung Der Bengel intereſſierte
ihn weit mehr als das Kind des Reichtums das ebenſo unbe
hütet war wie der um ſo viel ältere Kamerad Da nimmt
man ſich nun eine Kinderpflegerin und die ſteckt gleich bei der
erſten Ausfahrt mit ihrem Liebſten zuſammen folgerte der
Major weiter Na warte dich werde ich ſchon kriegen du
gewiſſenloſe Perſon

Mit mehr gutem Willen als Geſchick hob der ergrimmte
Mann den kräftigen Schreihals aus ſeinen derben aber ſauberen
Kiſſen und wiegte ihn einen Augenblick hin und her denn der
kleine Mann hatte ſein Geſchrei eingeſtellt und ſchien ſichtlich
Gefallen an ſeiner neuen Wärterin zu finden Keck griffen die
rotverbrannten Fäuſtchen nach den blinkenden Knöpfen

Sachte ſachte mein Söhnchen warnte der Major und
erfaßte nun mit kühnem Griff das ſchlafende Spitzenbündel es
tief in die Arche Noah verſenkend Haſſo junior machte ſich
aus dieſem Umzug gar nichts er ſchlief friedlich weiter Nun
bettete der ſorgſame Vater das braunrote Bübchen in das
weiße Spitzengerieſel und lachte leiſe vor ſich hin als der
Schelm ihm dabei derb in den Schnurrbart griff

Ein Tauſendſaſſa biſt Du mein Kerlchen doch nun mußt
Du ſchlafen ſonſt gelingt meine Ueberraſchung nicht

Heydenreich ſtimmte das Lied an mit dem er alle ſeine
Sechs in den Schlaf geſungen und das noch niemals in der
Wirkung verſagt hatte Von den gewiſſenloſen Weibern war
noch immer nichts zu hören noch zu alſo los Jm
ſchwarzen Wallfiſch zu Askalon da kneipt ein Gaſt drei Tag
Und als der Hausknecht aus Nubierland den Fremdling vor
die Tür warf war das dicke Bübchen auch in tiefen Schlaf
verſunken Wollene und ſeidene Vorhänge bargen unter dicht
verhüllenden Falten getreulich das Geheimnis

Kaum daß ſich der ſtrafende Richter in dem Boskett ver
borgen hatte ſo kamen die Mädels einher Er ſah helle
Kleider blinken erkannte in den Begleitern natürlich die
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ſchneidige Soldateska Genaueres zu unterſcheiden verbot ſeine
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Seite 2 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Mai Nr 103Das preußiſche ſtaatliche Fach und Fortbildungsſchul
weſen nimmt eine immer größere Ausdehnung an
ſtatiſtiſchen Erhebungen wurden im Winterhalbjahr 1906/07
Maſchinenbau und ähnlichen Fachſchulen der Metallinduſtrie 3257 Schüler
unterrichtet in den Baugewerkſchulen 5287 in den Textilfachſchulen 1783
in den übrigen Handwerker Kunſtgewerbe und ähnlichen Fachſchulen
15 118 Schüler Jn den gewerblichen Fortbildungsſchulen
256 500 Schüler unterrichtet in den kaufmänniſchen 36609 männliche und
3222 weibliche Schüler
in Preußen 108 Fach und Fortbildungsſchulen für das weibliche Geſchlecht
von denen einzelne mehrere Hunderte von Schülerinnen aufzuweiſen hatten

Oeſtreich Ungarn
Urteile der Preſſe über Bülows Reichstagsrede

Die Wiener Neue Freie Preſſe ſchreibt über die Dienstags Rede des
Reichskanzlers Fürſten Bülow Die Rede war von einem Ernſte erfüllt
der nichts von Peſſimismus hat Der Vorſchlag die Rüſtungen zu
begrenzen iſt außer in ſeiner engliſchen Heimat nirgends von einem er
wähnenswerten Teil der politiſchen Welt unterſtützt worden Die Regierung
Oeſtreich Ungarns Deutſchlands und Rußlands haben ſich dafür entſchieden
wenngleich nicht den Ausſchluß der Beratung der Abrüſtungsfrage vom
Haager Programm zu verlangen doch aber ſelbſt nicht mitzuberaten
und Fürſt Bülow hat dieſen Standpunkt der jedenfalls den Vorzug der
Offenheit und des Mutes der eigenen Meinung hat im Namen Deutſch
lands klargelegt Uebrigens hat ſich der deutſche Reichskanzler jedes
unfreundlichen Kommentars zu dem Antrag der engliſchen Re
gierung enthalten und überhaupt die vielbeſprochenen Beziehungen
zu England allerdings nicht mit übertriebener gefliſſentlicher
Liebenswürdigkeit beſprochen aber auch nicht in ſolcher Wetſe
daß irgendwelche Beſorgniſſe entſtehen künnten Beſonders bemerkens
wert ſei die Erklärung daß ein engliſch ruſſiſcher Gegenſatz nicht
mehr unbedingt in Rechnung geſtellt werden könne Die Neue Freie
Preſſe reſümitert Das iſt die Haltung die Deutſchland in der gegen
wärtigen Epoche einnimmt Es bleibt wo es iſt aber es iſt entſchloſſen
bis aufs äußerſte zu verteidigen was es hat Dieſer Entſchluß gehört
nicht der Regierung allein er gehört der ganzen Nation Das Neue
Wiener Tagblatt erklärt die Rede habe einen ſtarken nachhaltigen Ein
druck gemacht Es war eine Rede voll Feſtigkeit Vertrauen und Kraft
gefühl eine Rede ohne jede Drohung eine Rede der Nüchternheit ſozuſagen
aber hinter dieſer Nüchternheit ſtand eine Kraft das fühlte man es be
darf keines weiteren Kommentars zu dieſer Rede ſie mag für ſich ſelbn
ſtehen und ſprechen Das Deutſche Volksblatt meint man habe vielleicht
erwartet genaueres über die internationale Polittk zu hören Jedenfalls
aber habe die Aufnahme der Rede bewieſen daß abgeſehen von der ſozial
demokratiſchen Partei das ganze deutſche Volk ſich eins fühle in dem
ruhigen Selbſtbewußtſein ſeines Rechtes

Frankreich
Bülow in der franzöſiſchen Preſſe

Ueber die Dienstag Rede des deutſchen Reichskanzlers ſchreibt der
Temps der Reichskanzler habe beruhigen wollen Man werde in einigen

Tagen beſſer beurteilen können ob ihm dies gelungen ſei Wenn man
den letzten Teil ſeiner Rede leſe könne man ſich nicht des Eindruckes er
wehren daß ſeine Zuverſicht nicht eigentlich diplomatiſcher Natur ſei Es
handle ſich um eine militäriſche Zuverſicht Der Reichskanzler habe Ver
trauen zu der Kraft Deutſchlands und dieſes Vertrauen verlethe ihm Ruhe
Was die Haager Konferenz anlange ſo habe der Reichskanzler in
nachdrücklicher Weiſe den Standpunkt Deutſchlands dargelegt Er glaubi
nicht ſo fährt das Blatt fort daß man auf der Konferenz zur Ein
ſchränkung der Rüſtungen gelangen könne Das iſt eine
Empfindung die wir durchaus teilen Ueber die franzöſiſch deutſchen
Beziehungen ſagt der Reichskanzler nur wenig Er rechnet auf eine
loyale Anwendung der Beſchlüſſe der Konferenz von Algeciras er

laubt daß unter dieſen Umſtänden allmählich das Mißtrauen zwiſchen
eutſchland und Frankreich ſchwinden werde Für den Augenblick iſt

offenbar nichts beſſeres zu wünſchen Der Reichskanzler welcher im No
vember v J koloniale und finanzielle Uebereinkommen zu wünſchenſchien ſpricht heute kein Wort davon Fürſt Butow hat
übrigens recht wenn er ſagt daß das Verſchwinden des Mißtrauens
ſchon ein Fortſchritt wäre da wir ja weniger als Deutſchland finanzielle
und kolpniale Uebereinkommen brauchen So haben wir es durchaus nicht
eilig damit die jüngſt erörterten Möglichkeiten verwirklicht zu ſehen Es
ibt eine Zeit für alles Den letzten Satz der Rede in welchem die

nigkeit im Jnnern als beſte Bürgſchaft ſür die Erhaltung des Friedens
und der Stellung Deutſchlands bezeichnet wird kann ſich jedermann zu
eigen machen Dieſer Satz iſt für Deutſchland wahr er iſt es auch für
Frankreich Das Jvurnal des Débats ſchreibt Der Reichskanzler fährt
fort die deutſche Politik in Marokko als eine ſehr beſcheidene und ſehr
begrenzte Aktion darzuſtellen welche niemals ein anderes Ziel gehabt
habe als die Gleichheit der Rechte im wirtſchaftlichen Kampfe Es iſt ja
ein Unterſchied zwiſchen unſeren Geſichtswinkel und dem ſeinigen Wu
finden daß Deutſchland bei der Verteidigung der wirtſchaftlichen Gleichheit
ſo ſtarke Mittel angewendet hat daß die Tragweite ſeiner marokkaniſchen
Politik ſeine gegenwärtigen und ſelbſt ſeine zukünftigen Jntereſſen in
Marokko ſehr beträchtlich überſchritten hat Die deutſch franzöſiſchen Be
ziehungen ſind dadurch gewiſſermaßen mit einer Hypothek belaſtet worden
deren Löſchung wir gewiß gern wünſchen

Großbritannien
Bülows Reichstagsrede vom Dienstag

Die Morning Poſt ſchreibt Die geſunden und verſtändigen Aus
führungen des Fürſten Bülow über die Nervoſität mit welcher die und Leitartikeln aus früherer Zeit
Reiſe des Königs Eduard im Mittelmeer in gewiſſen Teilen der deutſchen
Preſſe betrachtet worden iſt ſind geeignet viel zur Beruhigung der

Nach den neueſten
in den

wurden

Nach der letzten Nachweiſung für 1906 gab es

angeprieſen und die Häuptlinge der Arbetterbörje verfehlen nicht ihnen

Beluſtigung vermiſcht mu Unwillen über die Angriffe auf den König
verurſacht hat Die Deutlichkeit des Fürſten Bülow in ſeinen Ausführungen
bezüglich der Abrüſtungsvorſchläge war überzeugend durch ihre Auf
richtigkeit und ſchlagend durch ihre Endgülngkeit Fürſt Bülow verdient
Anertennung daſür daß er der Welt ſagte daß wenn die Abrüſtungsfrage
beſprochen werde dies ohne Deutſchlands Beteiligung erfolgen werde Die
einzige Antwort der britiſchen Regierung auf dieſe Ankündigung iſt eine
ſoforige Neuerwägung der Pläne für die Einſchränkung in Armee und
Marine Daily Chronicle ſagt Man braucht ſich nicht zu beklagen
über die Stellungnahme Deutſchlands in einer Angelegenheit von höchſter
nationaler Bedeutung Jede Nation muß der alleinige Hüter ihrer eigenen
Intereſſen ſein und von keiner kann erwartet werden daß ſie ſolche Dinge
gegen ihren Willen diskuttere Die Bemerkungen des Fürſten Bülow über
die internationale Lage abgeſehen von der Konferenz waren verſöhnlich
m Wir freuen uns daß er die Dinge in ihr richtiges Licht
geſtellt hat

Pariſer BHrief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 29 April
Ein unvorhergeſehenes Hindernis wirft im letzten Augenblick das ganze

Programm der revolutionären Maifeier über den Haufen die Herren
vom Feſtkomitee ſind verhaftet worden Der Bürger Bousquet der uns
den Brolkorb höher hängen wollte und der Genoſſe Lsvy der uns mit
dem Generalſtreik bedrohte und der Genoſſe Delalé und noch acht andere
Hauptmucker von der Arbeiterbörſe und vom Allgemeinen Arbeiterverband
ſind am Vorabend der großen Aktion mit der ſie die franzöſiſche Geſellſchaft
zu reformieren gedachten von rohen Schergen aufgegriffen und nach

Nummer Sicher geſchleppt worden Das wird morgen in den Preß
organen der äußerſten Linken einen ſchönen Entrüſtungs pektakel geben
Die Humanits die Action und die Lanterne werden es Verrat an
der Demokratie nennen daß Clemenceau den Ausſchreitungen ihrer
Parteigenoſſen mit Ein ſperrungen vorbeugt und ſie werden es unlogiſch
von dem Conſeilspräſidenten finden daß er die Krakehler feſtnimmt die
er los werden will Solche Kritik kann der Miniſter ſich ſchon gefallen
laſſen denn im Grunde ihres Herzens ſind ihm wohl die ſtreikenden Bäcker
geſellen Kellner und Köche ſelber dankbar datür daß er ſie von ihrem
Verbandediktator befreite und ihnen ſo einen anſtändigen Vorwand lieferte
wieder ehrlichem Broterwerb nachzugehen Alle dieſe Arbeiter ſtreikten ja
doch nur weil ſie von gewerbsmäßigen Müßiggängern dazu verhetzt waren
Leider iſt nicht zu hoffen daß die gegenwärtig ergriffenen Polizeimaßregeln
nachhaltigen Erfolg erzielen

Ciemenceau handelt nicht nach unwandelbaren Grundſätzen ſondern je
nach Umſtänden und Laune Es verdroß ihn jetzt da der König von
Belgien als Gaſt hier weilt und der engliſche Monarch ſich wieder einmal
auf der Fahrt nach Paris befindet die ganze Garnijon nebſt den Regi
mentern der umliegenden Departements gegen die Arbeiterbörſe mobi
liſieren zu müſſen Sein hoher Gönner der König Eduard hat ſich gerade
zum 1 Mai angemeldet und will zwei Tage hier bleiben Sobald er
abgereiſt ſein wird dürften die verhafteten Demagogen wieder auf freien
Fuß geſetzt werden und ihr erſtes wird ſein große Proteſtmeetings an
der Arbeiterbörſe zu veranſtalten Dieſen beſtändig qualmenden Revo
lutionsherd die Arbeiterbörſe würde ein tatkräftiger Miniſter ein für alle
Mal löſchen denn die Einrichtung hat ihren Zweck vollſtändig verfehlt
Nicht von Arbeitsvermittlung ſondern von Arbeitseinſtellung war dort
vom erſten Tage an die Rede nicht von ſozialen Verbeſſerungen ſondern
vom Umſturz der Geſellſchaft vom Kiaſſenkampf und von Sabotage
Daſür hat man auf Koſten der Steuerzahler in allen größeren Städten
Börjenpaläſte gebaut und in denſelben arbeitsſcheue Aufwiegler als Ver
bandsſetreiäre mit feſtem Gehalt aus Staats und Gemeindekaſſen
inſtalliert Der Unfug dauert nun ſchon über ein Jahrzehnt und wird
täglich gemeingeſährlicher Hat doch die revolutionäre Agitation ſich von
dort aus bereits bis in die Bureaux ſämtlicher Staatsverwaltungen fort
gepflanzt Schullehrer Briefträger Zollwächter Depeſchenboten und
Steuererheber bilden Streikvereine und beſchließen ihre Angliederung an
den Allgemeinen Arbeiterverband der nichts anderes iſt als der große
Generalſtab der Anarchie

Eben heute hat der Miniſterrat die Amtsenthebung von ſechs Rädels
führern dieſer Beamtenmeuterei ausgeſprochen Jndeß wie geſagt als
Kundgebungen ernſter Energie ſind dieſe Strafmaßregeln nicht aufzufaſſen
Einer der heute getroffenen Agitatoren der Poſtbeamte Grangier wurde
als Organiſator des vorjährigen Briefnägerſtreiks ſchon ein erſtes Mal
aus dem Dienſt gejagt natürlich aber bald hinterdrein begnadigt und in
alle ſeine Würden und Aemter wieder eingeſetzt auch in das Amt eines
Generalſekretärs des von ihm geſetzwidrig begründeten Streikvereins Dieſe
Erfahrung tröſtet ihn jetzt über ſein neues Mißgeſchick Er ver
ſpoitet das gegen ihn gefällte Urteil des Disziplmar Ausſchuſſes
und lacht über den Beſchluß des Miniſterrats denn er iſt feſt über
zeugt daß er binnen kurzem abermals amneſtiert wird und auf grund
der erlangten Berühmtheit bald auch ein Kammermandat erwiſchen
dürfte Das Miniſterportefeuille kommt dann ganz von ſelbſt
Die Exzellenzen Briand und Viviani haben ja nicht viel anders
Karriere gemacht Sie haben Jahre lang Streik und ſogar Generalſtreit
gepredigt bis ſie Miniſter wurden Freilich erſchwert ihnen die Erinnerung
an ihre demagogiſche Vergangenheit gegenwärtig das Handwerk Even o
erſchwert ihre Anweſenheit im Kabinett dem Kollegen Clemencau das
Regieren Jede Amtshandlung mit der dieſe Miniſter die öffentliche
Ordnung zu ſchützen und die ihnen anvertrauten Staarsintereſſen zu ver
teidigen ſuchen bringt ſie in Widerſpruch mit ihren AgnanonsredenWas ſie heute als geſegwirg ver

pönen haben ſie ehemals ſelber im Namen der Demokratie gefordert und

Agitation betzutragen die in Deutſchland viel Verſtimmung und in England die alten Giaubensbetennintſſe die ſie als Miniſter verleugnen Tag für
Tag im Wortlaute unter die Naſe zu halten Wenn thnen der Beſitz der
Gewalt auch zu beſſerer Einſicht verhalf ſo ſind ſie doch nur Renegaten
Dieſes Bewußtſein lähmt beſtändig ihren Entſchluß Jhre Energte am
Vorabend des 1 Mai entſpringt nur ihrer Verxlegenheit und deshalb
werden ihre ſcharfen Maßregeln gegen Bousquet und Konſorten gewiß
auch nach dem fatalen Datum wieder rückgängig gemacht werden Die
galliſche Republik hat eben das Unglück von Leuten regiert zu werden
welche das moraliſche Recht verwirkten ihre Pflicht zu tun

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht iſt nur mit Duellenangabe geſtattet

Halle a 2 Mal
Auszeichnung Dem Bahnhofsvorſteher a D Karl Vietze hier

ſelbſt bisher in Bottrop iſt der Königl Kronenorden vierter Klaſſe ver
liehen worden

Die Standesämter ſind Sonnabends von vormittags 9 Uhr bis
nachittags 2 Uhr zur Annahme von Anmeldungen geöffnet

Eiſter Elbe Kanal Jn Oſchatz fand vorgeſtern eine Proteſt
verſammlung gegen den Elſter Saale Kanal ſtatt die nach eingehenden
Referaten der Herren Generalſekretär Ragoczy und Redakteur Dyck folgende
Reſolution annahm Die am 30 April 1907 im Amtshof in OHſchatz
tagende ſehr zahlreich von allen Bevölkerungsklaſſen und Erwerbsſtänden
aus Oſchatz und Umgebung beſuchte öffentliche Volkeverſammlung tritt mit
aller Entſchiedenheit für eine Kanalverbindung zwiſchen der Elbe bei Rieſa
und Leipzig nach dem von der Firma Haveſtadt Contag im Jahre 1899
entworfenen Prozekt ein Sie erblickt in der Ausführung dieſes Projektes
und eventuell im Bau eines Stichkanals nach Chemnitz eine bedeutſame
Förderung nicht nur der Intereſſen der am Kanal und der Kanalſtrecke
gelegenen Städte und Ortſchaſten ſondern auch eine Förderung von
Jnduſtrie Gewerbe Landwirtſchaft und Handel im ganzen Königreich
Sachſen während ſie im Bau eines Kanals von Leipzig nach der Saale
eine erhebliche Schädigung ſowohl der wirtſchaftlichen als auch der finanziellen
Intereſſen des ſächſiſchen Staates zu Gunſten Preußens und einer kleinen
Gruppe von Leipziger Intereſſenten ſieht Die Verſammlung bedauert daher
die Stellungnahme der Leipziger Handelskammer und des Leipziger Rats da
ſie geeignet iſt bei Ausführung des Elſter Saale Kanalprojekts die Kräfte zu
zeriplittern und den Bau eines Kanals Rieſa Le pzig zu verhindern Die
Verſammlung proteſtiert daher gegen die Uebernahme einer Zinsgarantie
für den Kanal Leipzig Creypau Saale durch den Staat und beauftragt
die Leitung der Verſammlung bei der kgl Staatsregierung und den beiden
Häuſern des Landtages gegen die Uebernahme einer ſolchen Garantie vor
ſellig zu werden Weiter wird die Leitung der Verſammlung beauftragt
bei dem Stadtrat und dem Stadtverordnetenkollegium zu Oſchatz um Unter
ſtützung dieſes Proteſtes nachzuſuchen Die Verſammlung hält zur Förderung
des Kanalprojektes Rieſa Leipzig den Zuſammenſchluß der intereſſierten
Städte und Ortſchaften zu einem Zweckverbande für erforderlich der zunächſt
eine Nachprüfung des Projekts von 1899 auf ſeine techniſche Durchfüyrbar
keit und Koſten zu verantaſſen und feſtzuſtellen hätte wieweit die Auf
bringung einer Zinsgarantie durch die inrereſſierten Städte Ortſchaften
und ſonſtigen Intereſſenten ermöglicht werden könnte um darauf eine
energiſche Attion für dieſen Kanal in die Wege zu leiten Die Ver
ſammlung erſucht die Leitung auch in dieſem Sinne bei dem Stadtrat zu
Oſchatz vorſtellig zu werden und auch ferner für die Unterſtützung des
Kanals Rieſa Leipzig geeignete Schritte zu tun

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schautanen Gr Uhnrichſtraße 19 ſind joigende Pyotographien neu ausgeſtellt
1 Der Stapellauf des neuen italieniſchen Panzers Roma in Spezia
2 Verkauf von Fleiſch für Katzen in den Straßen Londons 3 Der
frühere Gouverneur von Kamerun Jesko von Puttkamer vor der Kaiſerl
Disziplinarkammer in Potsdam 4 Profeſſor Auguſt Bier der Nachfolger
Profeſſor Bergmanns 5 Ein Patient im Berliner Zoologiſchen Garten
6 Diabolo ein neues Sportſpiel welches in England und Frankreich
bereits viele Anhänger erworben hat

Strauß Konzerte Wie wir bereits berichteten kommt Johann
Strauß mit ſeinem ausgezeichneten Wiener Orcheſter am nächſten Sonn
abend wieder in unſere Stadt und alle Freunde einer leichten gefälligen
Muſik werden über dieſe Nachricht gewiß aufrichttge Freude empfinden
Johann Strauß iſt der echte unverfälſchte Wiener Typ und auch ſeine
Künſtlerſchar kommt von den walzerumrauſchten Ufern der blauen Donau
Die Konzerte finden nachmittags in Bad Wittekind und abends in den
Kaiſerſälen ſtatt

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags und abends
findet das fünfte Elite Konzert ſtatt Dasſelbe wird vom Leipziger Ton
tünſtler Orcheſter ausgeführt und zwar werden vorläufig noch ausſchließlich

Streichmuſik Piecen zu Gehör gebracht da bei der kühlen Witterung ein
Konzertteren im Freien nicht zu empfehlen iſt Wie in früheren Jahren
beträgt der Eintritispreis zu den Abendkonzerten von 7 Uhr ab 30 Pfg
pro Perſon

Stadttheater Am Freitag wird die mit außerordentlichem Beifall
aufgenommene Novität Kinder zum letzten Male gegeben Sonnabend
geht AnHeideiberg mit Wilhelm Dohme und Hermme Hollmann die
beide am Schluß dieſer Spielzeit Halle verlaſſen nochmals in Szene Die
Aufführung des allbeltebten Studenienſtückes findet außer Abonnement bei
ermäßigten Preiſen ſtatt Sonntag nachmittag ketzte 10 Volksvorſtellung
Jphigente anf Tauris von Goethe Vorzugsſcheine bei den bekannten

Stellen Abends 71 Uhr Robert und Bertram Poſſe mit Gejang in
4 Akten von Räder Montag BVenefiz für Frl Käſtner Die verſunkene
Glocke Märchendichtung von Gerhardt Hauprmann Den Glockengießer
Heinrich ſpielt Hermann Traeger vom Deutſchen Theater in Berlin der
ſeinerzeit als jugendlicher Held am Stadttheater in Halle den Karl Heinz
kreirte

a XÄÄXÜXeXÄÜÜAXÄaaeeKurzſichtigkeit Derbe Püffe gabs noch ebenſo derbe Worte
dann ergriffen die Weiber haſtig den Griff der Wagen und
im Geſchwindſchritt ging es heimwäris während ſich die
Liebhaber ſchleunigſt nach der anderen Seite wo die Kaſerne
lag verzogen

Jn einiger Entfernung ſchritt der Major hinter den
Wagen her die auf den menſchenleeren Straßen nicht zu
verlieren waren Bis zum Tore blieben ſie vereint dann
aber trennten ſie ſich die Arche Noah ſchlug den Weg zur
Linken ein während der elegante Wagen ſeinen Weg gerade
aus verfolgte

Heydenreich ließ ihn nicht aus dem Auge obwohl er mit
ſeinen Gedanken bei dem morgigen Ausmarſch war Jmmer
intenſiver beſchäftigten ihn allerlei dienſtliche Sorgen und Nöte
Das eine Pferd hatte heute morgen gelahmt er hatte den
Tierarzt noch nicht geſprochen Unwillkürlich beſchleunigke er
ſeinen Schritt es zog ihn nach Hauſe Dabei bemerkte er
nicht daß doch das kleine Gefährt da vor ihm hätte eigentlich
längſt nach rechts abbiegen müſſen um den Weg zu Eberſteins
Wohnung zu nehmen Jn ſeiner Verſunkenheit vergaß er
gänzlich was augenblicklich ſeines Amtes war

Ein heller Frauenſchrei weckte ihn jählings aus ſeiner Ver
ſunkenheit auf Er war nur noch wenige Schritte von ſener
Wohnung entfernt Dort ſtand der Kinderwagen Eberſteins
und neben ihm händeringend ſeine Frau Marie das Mädchen
für alles in ihrem beſten hellen Geſtärkten hielt die weiße
blendende Schürze vor die Augen und heulte zum Erbarmen

Ja war er denn verhext Wohin war die Kinderpflegerin
verſchwunden und woher kam Marie

Wo iſt mein Junge fragte Frau Heydenreich in angſt
vollem Zorn und ſtarrte auf das braunrote Zigeunergeſichtchen
das ſie ſo freundlich anlachte wie auf ein furchtbares Rätſel

Wie kommt dies fremde Kind in meinen Wagen
Jn unſeren Wagen fragte ſich Heydenreich nun ſeiner

wortete Frau Heydenreich prompt ſeine ſtumme Frage ſie
hatte ihren Mann erſt jetzt entdeckt Ein Patengeſchenk für
unſeren Jungen er kam heute morgen Doch wo iſt mein
Junge So hören Sie doch auf mit Jhrem Heulen Siegewiſſentoſe Perſon

Wer iſt dieſes Kind miſchte ſich nunmehr der Vater in
das Verhör es tagte ihm in blendender Helle daß er ſeinen
eigenen Jungen micht erkannt hatte Er würde ſich hüten
dieſes zu verraten damit ſeine Frau ihn verhöhnte J wo
das Spiel das ein gütiges Geſchick ihm gegeben hatte durfte
er ſich nicht aus der Hand nehmen laſſen

Dem Bäcker Erich ſeins Uhu uhu heulte Marie
Und Jhr gewiſſenloſen Weiber hattet die beiden armen

Würmer ganz allein gelaſſen und pouſſiertet derweil mit Euren
Soldaten im dichteſten Gebüſch

Marie ließ die Schürze von den rot verſchwollenen Augen
ſinken und ſtierte ihren Brotherrn ganz entgeiſtert an Woher
kam ihm dieſe Kenntnis Welche freventliche Hand hatte die
Verwechſelung der Kinder ausgeführt Sollte der Herr
Major Seine Kaſerne lag ja dichte bei

Das Straſgericht was über ſie hereinbrach klärte ſie raſch
genug darüber auf daß ihre Vermutung richtig war Da
ſollte einer dem Alten trauen Solche Gemeinheit Da waren
ihr die Jungen doch lieber Nun konnte ſie ihr Bündel
ſchnüren denn das vergab ihr die Gnädige nie Und der
Dienſt war doch ein guter trotz aller Arbeit Sie hing auch
an den Kindern aber heute war nun mal der Schatz Trump
geweſen Warum mußte er auch geradenwegs zur Mutags
ſtunde mit dem Kameraden daher kommen der Erichs Lena
ihr Schatz war Und morgen das Manöver Der Jehaun
hatte ihr doch die Ehe verſprochen im Frühjahr ſollte die
Hochzeit ſein Sie wollte darum bitten daß der Major ein
gutes Wort bei Jehanns Eltern einlegte Das war nun alles
vorbei Sie ſchluchzte von neuem los und es war nur gut
daß die ſtämmige reſolute Bäckersfrau in eigener Perſon mit

Wie gefällt Dir das Geſchenk von Eberſteins beant

p
um des Majors Jungſten abzuliefern und ihren eigenen
Sprößling der ihr jauchzend entgegenkrähte und das ganze
Trauerſpiel mit ungeheuchelter Freude verfolgt hatte an ihren
ſtattlichen Buſen zu drücken

Nichts für ungut Frau Majorin heute ſind die Dirns
alle rein toll So iſt es allemal wenn s ins Manöver geht
Die Lena iſt ſonſt eine ordentliche Perſon doch den Denk
zettel habe ich ihr gegönnt Wer nur die Kmder vertauſche
haben mag

Jch ich wollte ein Exempel ſtatuieren antwortete Heyden
reich Jhr Junge Frau Erich ſchrie ſich die Lunge aus dem
Leib als ich dazu kam

Der Herr Major ſelberl Die Frau Bäckermeiſterin
knixte vor Ehrfurcht Na daun watſchen Sie der Marie
die ſonſt ja auch eine ordentliche Perſon iſt und der
Jehann will ihr doch heiraten ſo wie der Korl meine Leng
eine gehörige aus wie ich es der Lena auch beſorgt habe
und behalten Sie ſie man Die anderen Weibslente ſind auch
nicht anders und Sie wiſſen ja nun wie Sie mit ihr dran
ſind und geben fleißig Obacht Doch nun muß ich fort der
Jung iſt hungrig und wird ein ſchön Geſchrei angeben wenn
ich ihn in den Wagen packe Der Jhrige fängt auch ſchon
an na ſehen Sie man wie der kleine Kerl nach der
Mutter langt Das iſt ein ganz Schlauer Ja mit der
Zeit werden ſie immer beſſer wie mein Mann beim ſechſten
Buben ſagte

Man ſchüttelte ſich in herzlichem Einverſtändnis die Hände
und Familie Heydenreich verzog ſich mit der noch immer ſtill
vor ſich hin weinenden Marie in ihres Hauſes Frieden zurück
Und wohl noch nie haben zwei Mütter mit ſolcher Hingabe
ihrem ſechſten Buben die energiſch verlangte Nahrung gereichtals Frau Major Heydenreich und die Frau Väckeemeſte Erich

Fortſetzung folgt

der Arche Noah auf dem Kriegsſcheuplatze angefahren kam
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Nr 103 FreitagJm Apollotheater iſt ſen geſtern das vom vorigen Jahre her hier
noch gut bekannte Enjembie des Hamburger Metropol Theaters unter Leitung
des Direktor Ernau Ewald wieder tärig und erweckt mit ſeinen komiſchen
Bühnenſtücken erneut reichen Beifall Zunächſt ging geſtern die tolle
Burleske Die Bade Engel in Oſtende über die Bühne Sie rief Heiter
keit hervor und wenn man auch über den Jnhalt des Stückes geteilrer
Meinung ſein kann ſo wird doch das Ganze durch kräftige Würze ſchmack
haft gemacht Ein pfijfiger Ehemann hat ſeiner Gattin vorgeflunkert
für ein Kind diskreter Geburt Pflegegelder zahlen zu müſſen um von ihr
zu dieſem Zweck monatlich 69 Mt beſonders zu erhalten und dieien
Betrag auf noble Weiſe zu Reiſen uſw zu verwenden Sein Neffe der
von ihm mit Geld unterſtützt wird hat durch die Vorſpiegelung ſich ver
heiratet zu haben wiederholt ExtraZuwendungen von ihm erhalten Jn
Oſtende treffen zufällig alle zuſammen und nun entwickeln ſich die
heiterſten Situationen da die Gattin das jetzt 25 Jahre alte in
der Wuklichkeit gar nicht exiſtierende Kind ihres Mannes gefunden
zu haben glaubt und der Neffe binnen 15 Minuten zu einer
Frau und ſchließlich auch noch zu einem Kinde zu kommen ſucht
Geſpielt wurde von allen Mitwirkenden recht flott auch die Geſänge ge
r Das zweite Stück iſt ein parodiſtiſcher Scherz in 1 Akt von
L Hermann Die luſtige Witwe in ihrer zweiten Ehe und erſcheint
ſozuſagen als eme ergötzliche Fortſetzung der bekannten Operette Die
luſtige Witwe Graf Danilo iſt jetzt der Ehegatte der Hanna iſt aber
im Laufe der erſten fünf Jahre der Ehe nachdem das ganze Vermögen
verbraucht iſt ſo phlegmattſch geworden daß er faſt ſtets im Schlummer
zuſtande iſt und dann immer nur durch die Töne des bekannten Walzers
wie elektriſiert und ermuntert wird Es kommen darin amüſante Szenen
vor In beiden Stücken traten die Damen Clara Held Elſa Zſchoppe
Frieda Conrad Marte Berndt und die Herren Direktor Ernau
Ewald Georg Gau H Bunke Willy Born Auguſt Görner
vorteilhaft hervor Das Auftreten des Exzentrik Komiker Georg Gau rie
jedesmal die größte Heiterkeit hervor

Süßmilchs Walhallatheater Der neue Spielplan bringt nur
erſtklaſſige Nummern die lebhaftes Intereſſe beanſpruchen und fortgeſetzt
wahre Beifalleſtürme hervorrufen Die Darbietungen mehrerer Künſtler
übertreffen ſelbſt hochgeſpannte Erwartungen verwöhnter Beſucher des

Spezialitäten Theaters Da bei der Zuſammenſetzung des Programms
auf vielſeitige Abwechſelung Bedacht genommen iſt ſo wird wohl niemand
die glänzende Vorſtellung unbefriedigt verlaſſen Eingeleitet wird der
Abend durch das Auftreten der Soubrette Paula Grigatti Dann
nimmt die vorzügliche Arbeit von Kotaro Oharu und Jſhi in einem
japaniſchen Bombusakt ungeteilte Aufmerkſamkeit in Anſpruch Der
italtentſche Jnſtrumental Virtuoſe Luigt Dell Oro ſpielt ſeine ſelbſt
erfundenen Jnſtrumente Armonigade und Akkordeon ſo ausgezeichnet daß
er ſich zu vielen Zugaben verſtehen muß und man dann noch den
tüchtigen Künſtler ungern ſcheiden ſieht Als allerliebſte Püppchen ſtellen
ſich ſodann die 8 Germantas vor Uebrigens zeigen die reizenden
Damen eine erſtaunliche Entwicklungsfähigkeit inſofern als die Püppchen
ſich alsbald in ſtramme Soldaten verwandeln die ſo ſchneidig exerzieren
daß es eine wahre Pracht iſt und wohl der ſtrengſte Feldwebel nichts
daran auszuſetzen findet Der japaniſche Meiſter Jongieur S Kikuta war
in der geſtrigen Eröffnungsvorſtellung zunächſt etwas unruhig er gewann
aber bald volle Sicherheit und überraſchte dann durch brillante Leiſtungen
Hierauf folgte Johannes Cotta der eigene Dichtungen rezitiert und
ſich dabei der Berliner Mundart bedient Die Satiren und Sittenbilder
wurden ſehr lebhaft applaudtert Ein Kraftmenſch beſonderer Art iſt
Max Kaplick der wohl die meiſten ſeiner Konkurrenten wenn nicht alle
in den Schatten ſtellt Zuletzt führen noch die japaniſchen Hofkünſtler
Riogottu Family neue ſchwierige Triks mit großer Grazie und Eleganz
vor wofür ſie auch die verdiente lebhafte Anerkennung ernten

Auch eine Mai Feier Geſtern nachmittag nach beendigter
Arbeit verſammelten ſich die Jnhaber das Kontor und Arbeiterperſonal
der Firma Henſel K Haenert in den Fabrikräumen zu einem Feſtakte
Der Königl Gewerberat Menzel war erſchienen um dem Vorarbeiten
Otto Schoene zu ſeinem ununterbrochenen 35 jährigen Wirken bei gedachter
Firma zu beglückwünſchen und ihm das Allgemeine Ehrenzeichen zu überreichen
Der Seniorchef Herr Carl Haenert begrüßte ſodann den zweiten Jubilar
Guſtav Grumbach der auf eine 25 jährige Tätigkeit bei der Firma zurückblicken
konnte Jhm wurde ein nahmhaftes Geldgeſchenk ſeitens der Firma ſowie von
den kaufmänniſchen und ſonſtigen Angeſtellten mehrere Geſchenke überreicht
Jn zwanglos heiterer Weiſe verweilten die Anweſenden noch längere Zeit
zuſammen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 2 Mai im Reichshof
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Der Zweigverein zur Bekämpfung der Schwindſucht in
der Stadt Halle a S hätt ſeine Generalverſammlung am Dienstag

en 7 Mat abends S Uhr im Rarskeller Reſtaurant Weinzimmer ab
Gäſte willkommen

Frauenbildungsverein Morgen Freitag findet im Gemeinde
hauſe Albrechiſtraße 27 von 5 bis 6 Uhr der III Vortrag des Fräulein
Dr Goſche ſtatt über Die Organſſation der deunſchen Frauenbewegung II
Jhre weitere Entwicklung Die Gründung des Bundes deutſcher Frauen
vereine

Hebbelvereinigung Verehrer der Dichtkunſt Friedrich Hebbels
welche bereits in prwaten Zuſammenkünften ſich der Pflege ſeiner Werke
gewidmet haben laden zu einer muſikaliſch dramatiſchen Darbietung von
Werten des Dichters auf Sonnabend den 4 Mai abends 8 Uhr im
Goldenen Ring ein Auf die darauf bezügliche Bekanntmachung im

Jnſeratenteil der Zeitung ſei auch an dieſer Stelle hingewieſen
Ein Familienabend der Mariengemeinde findet am Montagden 6 Mat gende 8 Uhr im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes

Roſental Weidenplan 4 ſtatt Er wird veranſtaltet vom Jungfrauen
Verein unter gütiger Mitwirkung von Frl Mathy Klavier und Herrn
Graefe Violine Der Chor Märchendichtung ſteht unter Leitung
von Frl Maria Heynacher die Soli werden von Schülerinnen derſelben
geſungen Die Eröffnungsanſprache hält Oberpfarrer Prof Schmidt
Zum Eintritt berechtigende Programms zu 20 Pig für Mitglieder und
deren Angehörige zu 10 Pfg an der Saaltür Gemeindeglieder und
Freunde der Sache ſind eingeladen

Der Verein ehem Küraſſiere hat am Sonnabend abends
3i Uhr Verſammiung im Vereistotal Hotel Stadt Magdeburg Ehe

malige Küraſſiere haben Zutritt ßDer Kriegerverein Allemannia hält Freitag ſeine Monats
verſammlung im Veremslokal Mars la Tour ab

Der Verein ehemal 36 er hält am Sonnabend abend S Uhr
m Bauers Brauerei Ausſchank Rathausſtraße 3 Monatsverſammlung ab
m welcher Mitteilung über den erſolgien Zuſammenſchluß der 36er Vereine
und über die Feier des 25 Stiftungsfeſtes und dem damit verbundenen
Regimentsappell gemacht werden ſoll Die Kronprinz Geburtstagsfeier
indet am 8 d Mts abends in den Thaliaälen ſtatt

Die Dilettanten Orcheſter Vereinigung Tempo veranſtaltete
n den Thalia Feſtſälen vor einer überaus großen Zugörerſchar ihr X
Vereinstonzert mit nachfolgendem Ball Dem Konzerte lag ein beſonders
zewähltes Programm zu grunde Die Kapelle war bis auf 53 Perſonen
derſtärtt worden und brachte unter der Leitung ihres Dirigenten Herrn
Oscar Seehauſe vortreffliche Darbietungen zu Gehör Sämtliche Stücke
wurden gut geſpielt und ernteten reichen Beifall Als Soliſten waren der
Königl preuß Kammermuſiker Herr Friedrich Fricke aus Berlin Oboe
Herr Cornet à piſtonViriuoſe Herr Richard Johannes aus Leipzig und
Herr Hugo Bergholz vom Heydrich ſchen Konſervatorium gewonnen Die
Solovorträge dieſer Herren fanden ſtürmiſchen Applaus ſodaß ſich die
Künſtler noch zu Zugaben veranlaßt fühlten

Der Streit der Stadtbahner iſt bereits erledigt Heute morgen
haben ſämtliche Wagenführer und Schaffner bis auf einen Wagenführer
ſich wieder pünktlich zum Dienſt geſtellt weil ſie die Ueberzeugung gewonnen
haben daß der Verwaltung genügende Arbeuskräite zum vollen Erſatz der
Streikenden zur Verſügung ſtehen Damtt iſt der Betrieb auf allen Linien
wieder in vollem Umſange aufgenommen die Sache ſicher aber noch nicht
erledigt Der Stadibahn iſt wie bereits mitgeteilt die 10 bis II ſtündige
Beſchäſtigungszeit der Fahrbeamien von der Auſſichtsbehörde der Königl
Enjenbahndirektion nicht dem Regierungspräſidenten geſtattet weil ſie er
tlärte die zur Einführung der S8ſtündigen Dienſtzett erſorderlichen
Beamten nicht anſtellen zu können Der kurze Streik hat bewiejen
daß die Verwaltung ſo viel Leute anſtellen kann wie ſie nur
will Allerdings wird das Wollen wohyl gänzlich fehlen
davon kann aber doch die Durchführung einer als notwendig erachteten
Maßnahme nicht abhängig gemacht werden Es iſt zu hoffen daß die
Auſſichtsbehörde nun ernſt gegen die Stadtbahn auch wegen der Anſtellung
von Schaffnern auf den Nebenlinien vorgeht denn was der Halleſchen
Straßenbahn zur Vermeidung von Zwangsmaßregeln vorgeſchrieben iſt

doch auch von der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft
werden
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Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Zu dem Streik einer Anzahl Arbeiter des Halleſchen

Speditions Vereins wird uns von der Direltion des gedachten Vereins
geſchrieben Am letzten Sonnabend wurde uns von unſeren Arbeitern
ein Schriftſtück überreicht in dem ſie einſtimmig ertlärten den 1 Mai
ſeiern und die Arbeit ruhen zu laſſen Sie erſuchten die Direktion um
Mitteilung wie ſie ſich zu dieſem Verlangen ſtelle Es iſt ihnen darau
eröffnet worden daß wir keineswegs geſonnen wären unſeren Betrieb
wegen der Maifeier einzuſtellen Wer nicht zur Arbeit komme dem
könnten wir keine Arbeit geben Wir ſtellten der Kommiſſion anheim zu
erwägen was ſie vorzögen die Maifeier oder eine regelmäßige Arbeits
gelegenheit Die Sache ruhte einſtweilen Am Montag erſchien einer der
Arbeiter nicht rechtzeitig zur Arbeit Es wunde ein anderer für ihn ein
geſtellt Als der Entlaſſene darauf unausgeſetzt ſich mit den übrigen
Arbeitern beſchäftigte und ſie zu unſerem Nachteil beeinflußen wollte waren
wir genötigt von unſerem Hausrecht Gebrauch zu machen und ihn vom
Platze zu verweiſen Am Abend erſchien er mit einer Kommiſſſon im
Kontor Die Mitglieder der Kommiſſion erklärten alle anderen Arbeiter
fühlten ſich mit ihrem Kollegen ſolidariſch und würden die Arbeit ein
ſtellen wenn wir den Betreffenden nicht wieder einſtellten Unter
ſolchen Umſtänden blieb uns natürlich keine Wahl ais den Herren
zu ſagen daß wir uns unmöglich vorſchreiben laſſen könnten
welchen Arbeiter wir einſtellen oder nicht Wir lehnten alſo glatt ab
Am Dienstag haben tatſächlich alle Stundenarbeiter vorläufig die Arben
niedergelegt Unſere feſten Leute haben ſich aber nicht angeſchloſſen ſodaß
wir unſeren Betrieb aufrecht erhalten konnten Jm Laufe des Vormittags
erſchien eine andere Kommiſſion mit der wir in aller Sachlichkeit ver
handelten Die ruhigen Leute nahmen denn auch die Arbeit wieder auf
Die anderen aber ſtellten tatſächlich die Forderung wir ſollten unter allen
Umſtänden den Entlaſſenen wieder einſtellen er würde dann garnicht erſt
arbeiten ſondern ſich ſofort ſeine Papiere geben laſſen und aus dem
Arbeitsverhältnis treten Mit anderen Worten man wollte uns zwingen
wider unſer gutes Recht vor dem Herrn einen Kotau zu machen Darauf
haben wir uns ſelbſtredend nicht eingelaſſen und wir ſind heute ſo reichlich
mit Arbeitswilligen verſehen daß wir nicht einmal alle einſtellen konnten
Es hat ſich alſo im vorliegenden Falle nicht um eine Lohnfrage
ſondern um eine Machtfrage gehandelt Das war des Pudels Kern

Die Majifeier hat diesmal Erſcheinungen gezeitigt wie bisher noch
in keinem Jahre zuvor Jn der Nähe des Volkspark wo die Maiſeier
zum erſten Mal begangen wurde und aus dieſem heraus mußten nicht
weniger als 13 Perſonen ſiſtiert werden die betrunken waren und Unfug
aller Art trieben Beſonders tat ſich dabei der Lagerhalter Heinrich
Schnelle hervor Später kam es auch zu ernſteren Ausſchreitungen
Nachmittags gegen 4i Uhr beläſtigte der Schloſſer Paul Pötſchke
Beeſenerſtraße 7 mit zwei noch nicht ermittelten Genoſſen welche die Mai
feier mitmachten die in der Nikolaiſtraße beſchäftigten ſtädtiſchen Kanal
arbeiter wobei die drei gememnſchaftlich auf den Arbeiter Lorenz Siwirt
einſchlugen Dadurch entſtand ein Auflauf von 150 200 Perſonen Als
Pötſchke ſiſtiert werden ſollie leiſtete er auf dem Wege zur PoltzeiHaupt
wache heftigen Widerſtand Erſt nachdem 2 Krimtnaljergeanten eingriffen ge
lang es Pötichke nach der Wache zu bringen Abends gegen 8 Uhr eniſtand in
einer Schankwiriſchaft in der Thüringerſtraße zwiſchen mehreren Arbeitern
eine Schlägerei bei welcher einer der Beteiligten mit einem Bierſeidel ge
worfen wurde und eine tiefe Schnittwunde unter dem Auge erhielt Ein
anderer Arbeiter erlitt mehrere Wunden auf dem Kopfe die ihm mittels
eines Gummiſchlauches beigebracht waren Die Verletzten mußten ſich
ſofort in ärztliche Behandlung begeben Jn der Nacht wurden die Bau
buden des Neubaues der Oberrealſchule gewaltſam erbrochen die darin
befindlichen Gegenſtände und Zeichnungen demoliert auch mehrere Flaſchen
Bier getrunken die ſich in einer der Buden befanden Ferner wurde die
Bude in welcher ſich der Zähler des elektriſchen Apparates befindet er
brochen vermutlich in der Abſicht den Apparat in Bewegung zu ſetzen
was aber nicht gelang da die Sicherungen entfernt waren Nach der
Ausführung zu ſchließen kann die Tat nur von Perſonen die mit der
Oertlichkeit vertraut ſind verübt ſein vermutlich Streikenden die von der
Matifeier kamen Auch emige in der Reilſtraße gegenüber der Kaſerne
befindliche Baubuden des Maurermeiſters Katzſche wurden erbrochen und
durchwühlt Entwendet iſt nichts

Frecher Raub Geſtern nachmittag wurde ein kleines Mädchen
welches in der Reilſtraße an einem Sandhaufen ſpielte von einem größeren
Schulmädchen unter Verfprechung von Bonbon uach einem Hauſe reſp in
ein Waſchhaus in der Nähe der Wuchererſtraße verſchleppt wo dem Kinde
von der Mutter des größeren Mädchens die Ohrringe aus den Ohren
gelöſt wurden Das Kind wurde dann an ihre Spielſtelle zurückgebracht

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im April 1907 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 3502 3088 männliche
und 2714 2400 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 2596
2138 männliche und 2051 2010 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 511 440 männliche 68 51 weibliche
Dienſtboten 104 108 männliche 992 865 weibliche Arbeiter 323 265
männliche 66 51 weibliche Gewerbegehilfen 1242 1198 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 71 86 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 377 269 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 31 29 in Berufs
Vorbereitung 838 727 ohne Beruf einſchließlich Kranke 677 580 Die
Abgezogenen Familienhäupter 299 263 männliche 61 53 weibliche
Dienſtboten 66 83 männliche 783 841 weibliche Arbeiter 214 146
männliche 35 35 weibliche Gewerbegehilfen 1228 1030 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 49 107 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
261 200 Rentiers Haus u Gutsbeſitzer 20 30 in Berufs Vorbereitung
416 367 ohne Beruf einſchl Kranke 638 580 Bei den Polizei
NRevieren wurden 6269 5682 Anmeldungen und 5889 5414 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren
ſendungen betrug 2872 3331 Davon wurden 1603 2848 Em
pfänger ermittelt 1269 483 blieben unermittelt

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 18 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Mai erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Mai nur 2 Pfg

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 Mai Wolff s Bur Die Berliner mediziniſche Ge

ſellſchaft hat den Gehennrat Profeſſor Senator mit großer Mehrheit zum
erſten Vorſitzenden als Nachfolger Bergmanns gewählt

Berlin 2 Mai Wolff s Bur Geſtern nachmittag gegen 6 Uhr
20 Minuten wurde ein Straßenbahnwagen der Linie Spandauer Bock
Spandau von einem Eiſenbahnzuge auf dem Chauſſeeübergauge bei
Bude 7 der Güterzugſtrecke Moabit Spandau in der Nähe der Spandauer
Bockbrauerei überfahren wobei zwei Paſſagiere der Spandauer
Straßenbahn Lehrer Pohle und ein Kind Margarete Karow beide
in Spandau Triftſtraße 3 wohnend getötet und elf Paſſagiere
Eifriede Ackermann Leopold Ackermann Frau Ackermann Frau
Karow Frau Liebzenberg Frau Pohle alle in Spandau Triſt
ſnaße 3 wohnend Wilhelm Preſter Spandau Mauerſtraße bei
Toman Wilhelm Lenno Spandau Plantage 1b Friedrich Reichert
Swraßzenbahnwagenführer in Spandau Jordanſtraße 3 Frau Dorn Berlin
Göbenſtraße 4 und Johann Parreck Charlottenburg Schillerſtraße 82
verletzt wurden Die Getöteten und Verletzten wurden nach dem Weſt
ender Krankenhauſe geſchafft Urſache iſt unzeitiges Oeffnen der Schranke
für die elektriſche Straßenbahn durch einen Bedienſteten dieſer Bahn

Sagan 2 Mal Wolff s Bur Hier ſind ſämtliche Bau
handwerler in den Ausſtand getreten nachdem ihre Forderung auf

Poſt

3 Man Seite 3Hamburg 2 Mat Meldung des Berl Tgbl Der Mai
feſtzug wurde durch Regen beeinträchtigt Gänzliche Arbeitsruhe herrſcht
auf ſämmtlichen Bauten Jm Feſtzuge ſah man beſonders viele Frauen
Jm ganzen Haten wird gearbeitet nur einige hundert Schauerleute ſeiern
ohne daß das Einfluß auf den Geſamtbetrieh hat

Paris 2 Mai Wolff s Bur Geſtern ſind im ganzen 760 Ver
haftungen vorgenommen worden von denen 10 aufrecht erhalten wurden

London 2 Mai Wolff s Bur Bel einem von den Vertretern
aller großen Minenfirmen des Randes und der Bank und Handeshäuſer
zu Ehren des Premierminiſters von Transvaal Botha veranſtalteten Bankett
hielt Botha eine Rede in der er ſagte die Regierung von Transvaal ſei
ernſtlich beſtrebt der Mineninduſtrie gerecht zu werden und ſie erfolgreich zu

geſtalten Da ihre Blüte von der allgemeinen Entwicklung abhänge ſeien
ſeine Bemühungen auf eine nachhaltige Einigung der Raſſen gerichtet
ſowie darauf alle Schwierigkeiten durch eine Föderation der Arbeit zu
beſeitigen Die Löſung dieſer Frage werde nach eingehender Unterſuchung
in Angriff genommen werden

Waſhington 2 Mai Wolff s Bur Die Staatsſchuld der
Vereinigten Staaten hat im April um 5768949 Dollars abgenommen
Der Barbeſtand des Schatzes beträgt 1672 151 086 Dollars

Charleſton WeſtVirginia 2 Mai Wolff s Bur Jn der
WhippleGrube zu Scarboro erfolgte geſtern nachmittag eine Exploſton
wodurch viele Leute getötet und verwundet wurden Es befanden ſich im
Augenblick der Exploſion hundert Mann in der Grube

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag abend 7 Uhr Sonnabend vorm
Uhr Gottesdienſt Probevortrag des Herrn Kantor London

antnans Pam Schauseil 00
Halle a S Bitterfeld Deolitzsch EilenburgAn und Verkaut von Wertpapieren Kinlösang von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

Kursbericht der Halieschen Bankfirmen vom 2 Mai
Dividende Zins z Kurstür Proz termin S Notiz

Stadtanieihen ete
Hall conv 8 proz Stadt Anl v 1883 u 95 500do proz Theat Anl v 1883 u u 856do 0 Stadt Anl v 1886 u 3 ſus 00do do do v 1893 u 95,500do 4proz v 1905 Ser I unk b 1912 4do do er II ank b 1907 e J u 4 95 50b2do do Ser III u z 1006do do V 1905 Ser I 1 U 4 100 ,50Akener proz Stadt Anl u I 92,500Rrfurter 8 proz do I u 946do 4proz do v 1893 u 4 11006do do do v 1901 W u 4 1006Halbersetädter 2 Stadt Anl Fervech s 94BNanmburger o do u 940Zerbster do do F 1905 u iLandasg attä Oontr tat ahr u 7 98,80ba

O O u U J chSächs 4proz landschattl Pfandbr a u 4 losdo 4proz do do neus u 4 1100 40bzdo 8 proz do go u y 3 946do 3proz do do u 8 34506do 3 proz Provinzial Anleihe FVoersch 8 93,50 G
Unstrut Reg Anl Bretl Nebrs u 8 930

Anleihen industr Ges
Ammendorter Papierfarik a4proz Oblig n 4 e
Bernb Maschinentfabrik Obl rekz c u SBruckdort Nietledener Braunkohlen Obl u 4 88b z
Consol Hall Pfännerschatts Oblg u 4 WCröllw Aktien Papiert 4 pr g u 4 1006 bzEilenburger Kattun proz Oblig u V a 100,756Hisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Oolig rekz mit 102 pr u 101 256F Zimmermann Co AMasehin 4pr A u 4 1006Grube Glückant 4 proz Oblig u 99 506tlalle Hettstedter proz Oblig S u 8 93 bdo 4 proz do 7 u I01 500all Strassenbahn àproz do u 4 88,600Körbisdort Zuokertabrik 4proz a aKyſfthänserhütte 4proz Hyp Anleibe S a 4Naumburg Braunk abg 4pr Hyp Anl u 4 99,50Behe Tuür Braunk 4proz Schuldv u 4
do II rückz mit 163 pro a V 4 1100 506Waldauer Braunkohblen 4proz do u 4 88 756
o do Oblig v 1902 u 4Werschen Weissentf Braunk 4 pr Obl 1890 a 4 98,50B

do do do do 1898 h ndo do do do 1902 u 4Zeitzer Paratün u Solaröltabrik Anleihe u 4 990
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien e 1905 7 g 4 1586
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1905 2 4 576Ammendorter Papiertabrik Aktien 1904/05 17 4 26816
Bernburger Maschinentabrik Aktien 1905 9 2Gröllwitzer Akctien Papiertabrik Aktien 1905 14 2380
Cönnern NMalztabrik Aktien I905/06 9 4Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1905/06 3

do Vorzugs Aktien 90s 06 5Eilendurger Kattun AManutaktar Aktien 1905 06 6
Eisenwerk Brünner Artern 1905 10 4 152BGlanzig Zuckertabrik Aktien 1905 061 8 4Halle Hettst B A I A g proz 1905 06 4 5 4 8BHallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1904 05 5 ine
Haueseche Maschinentabrik Aktien 1905 32 1Hallesche Strassenvabhn Aktien 1905 6 4 129,256Hallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 25 4 1150
Hildebrandsohe dMühlenwerke Aktien lo0s o 6 4 S
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien I1905 06 7 1 7Kyſthäuser Hütte Aktien c e 1905 13 4 1466Landsberger Malztfabrik Aktien 1905 06 7Nanmburger Braunkohblen Aktien 1905 0s 12 4 208 50 b
Niemberg Malztabrik Aktion e I905 O 7 4 121BNienburger Scehlossmälzerei Aktion 1905/06 6 4 102B
Riebecoksche Aonatanwerke Aktien 1904/06 12 T 4 I856
Sachs Thür Brannk St Aktien 1808 9 4 sdo o St Pr Akt I Km i505 5 4

o d do II do 5 4Waldauer Braunkohlen St Aktien 190806 12 4 2380
Wegelin Hübner A Aktien 1905 8 4 1576Werschen Weissenfels Braunkohlen Akt 1905 06 16 J 4 2500
Zeitzer Aasohinendau Aktien Schaede I805 00 10 9
Zeitzer Paraftün u Solarölfabrik Aktien 1905 06 11 4
Zuekerrattinerie Halle Aktien 1305 06 4 137,50 bBruckdorf Nietleb Berghanverein Knxe S v0 0 Ziüs o Z
Konsolidierte Plünnersehett Kux so I recc
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stäok

n u e ar aller Geſundheits undAn c er Spitze Schönheitsſeifen mar
ſchiert die viel tauſendfach glänzend bewährte Myrrholin Seife

Sportartikel Nachdem für die Radfahrer die Saiſon beginnt
dürfte es augebracht ſein die Augen derer die Bedarf in irgend welchen
Sportarkikein haben oder ſich auch eine neue Maſchine anſchaffen wollen
auf eine Firma zu lenken die ſich ſchon ſeit langen Jahren den Ruf einer
bei größter Leiſtungsfähigkeit durchaus kulanten Bedienung ihrer Kund
ſchaft erworben hat Es ſind dies die Deutſchen Waffen und Fahrrad
fabriken in Kreienſen Harz Es empfiehlt ſich den großen und ſehr reich
haltig illuſtrierten Katalog einzuſordern die Ueberſendung geſchieht voll
ſtändig koſtenlos

Vorausſichtliches Wetter am 3 Mai 1907
Veränderliche Bewölkung zeitweiſe leichte Regenfälle

Temperatur ohne weſentliche Aenderung
Oeffentl Wetter Anſage für Freitag den 3 Mai 1907
Nach Eintreten von Niederſchlägen morgen abwechſelnd

Sonnenſchein und Regenſchauer windig kühl

2 RWafſſerſtände Am 1 Mai Weißenfels Oberpegel 4 2
Unterpegel 0,96 2 Mat Halle unterhalb 2,05 Trotha 2,50

Erhöhung des Lohns von den Arbeitgebern abgelehnt worden ilt
1 Mai Bernburg 1,90 Calbe Unterpegel 1,60 Oberpegel 1,78
Dresden 0,22 Magdeburg 74
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Zilligste Bezngsquelte

Rabattmarken beachten Sieaut alio Warer SchantensterI T
Sonder Angrehobe Freitag Sonnabend Sonntag

WVRolzwaren Bürstenwaren Bürstenwaren Tägl Bedarfs Artikel
Putz u Wiehskasten z 2e 18 Pf Handfoger reine Haare 50 85 25 Pf Sehrubber große 45 20 15 Pf Ausklopfer 42 35 22 O
Parade Handtuehhalter es 28 Handfeger a zheer s 50 Möbelbürsten o e 22 Wäseheleinen 48 25 15
Gewürzsehränke a 22 Jarten Oeannen 98 ſumon Spritzon 4 5 Fensterleder w 22Gewürz Btageren es 42 24 245 175 25 P ja Fabr 125 75 a Toilettenpapier Nolle 25 n Pf

Biersehränkeo vo 35 25 p Ftubenbesen g6 50 Fſosoſſhürston 28 Butterbrotpapier 100 Bogen Pf
Aurbenhobo R 5 e Minne 38 Auirlhalter 9 Pollertüeher w 2 I

Handwasehbürsten Sp Wäscheklammern e 1 Sp Fſjs ſerritet 1250 Seheuerbürsten s 12 S Wäschetrockner 8 34 Mreht klepenglbeben 26

Stuhlsitze arien ss 28 18 Wurzolbürsten a e S n x u 10 Küchenspitzo Hore 10 Mir 18 12

Bügelbroetter 29 245 I men r Waehstuehspitze Meter s u O PfAermelbügelbretter s 42 I Uewkann z 24 W 465 Seitentüeher en s u p
Messerkasten a 28 10 iſen et s 42 Kleiderbügel romytete anzige 90 Glühstoff pat 22 p

Holzlöffel wo J Auftragbürsten s s 2 Sehneidebretter 2 u Sp Geolin Faſche 15 29Quirls z s Z Wiehsbürsten 4 2s 18 Blechzeugrahmen 45 25 pt Meyers Putzereme Suge 22 16 B
Quirlgarnitur 8 Teile 55 p Kleoiderbürsten so 28 18 Pf Wasehbrotter 8s 65 45 38 Pf Sehmirgelpapier 3 Bogen 10 Pf

Serie I II III Serie 1Wachstuche 58 Mann H 9516 hat 22 Aen 95 75 80
Haushalt
Seifen

Sisschränke
Ia5 22

Oranienh Kernseile Veilehenseiſo ne 18 VSeilenpulrer 3 gar 10 p lleftzwecken 3 de earen O
e jfenmilehseifſe en IO Veilehenseifenpuly G Bohmnerwachs der o 35

llaushaltseife en R anolinsejſe eue 12 Bleichsoda T p Peueranzünder an pr
Plkenbeinseiſo 3 en 20 Wasehblan 9 seun 10 p Wiehso 3 den 10 p Hlofmann Stärko per I8 p
Mandelseife en T pr Fensterschwämmeßar22 Putzpdomade 3 geren 10 Putzgteine eng Spt

Ausverkauf wegen Feschäftsverlegung

Auf sämtliche Waren gewähren wir einen

Rabatt von 1075
K L Müller 8 Co r Kteinstr 14

magazin für
IIlaus u Küchengeräte Beleuchtungs CGogenstände

Völlig ſchmerz
los Viele An
erkennung

3 Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzender
S Gebiſſe ſchyvell u billig

Strickmaschinenz 3 an bis7 Sonnt AHN P Mk zum nd das beſte Grwerbsmittel
5 S F gediegenſten plattenloſen Zahnerfatz Auch auf Teilzahlung JüuſtrZa nzle on Jeiizadlun bangjahr Garantie tür Hracht Katalog geg 30 Pf Driefm

r e D gut dies u Rmtbarken r Kirson Höbeln
Plombeon M 1,50 an

Ein solch enormer Gewinn lässt sich nur mit einer
preiaverzeſfonmis wirklich gediegenen Fahrradmarke erreichen

5 wosrenlos Brennabor Werke Brandenburg a H
e 9Hortreter 30 Schöning Steinstrasse 69

c v n ter 8

J h tz r e

Mark gewannen Rennfahrer in dieser Saison

32066550
m auf Srennabor acc a

Damen u Kinderkleider
werden billig angefertigt auch Wäſche
zum Ausbeſſern angenommen
Trothaerftr 8b 1 Tr rechts

7 7
IchelMeriderungg Gegelictet 11

Vermögen
294 Millionen Mark

Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu

ſchaften

ändert alljaährlich

42 Dividende
an die Verſicherten vergütet

alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit errichtet 1830

Geſchäftsſtand Ende März 1907 93 000 Perſonen
mit 782 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Gezahlte Verſicherungsſummen
226 Millionen Mark

günſtigſten Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit dreijähr
Policen eine der größten und billigſten Lebensverſicherungsgeſell J

Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu
Auf die Prämien der lebenslänglichen Todesjallverſicherung

ordentliche Jahresbeiträge der Tab wurden ſeit 1888 unver

Nähere Auskunft erteilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

in Halle a S Hugo KRlauke Generalagent Martinſtraße 11

Johannes Erbss e e

Halle a S Stz Balewannen
Gr Alrichſtr 54 L d geht tn G 9

r

für Oel u Wasseranstrich
Firnisse Lacke Leim Carbolineum

2 iünsel aller Art
empfiehlt in Prima Qualitäten zu
bekannt billigsten Preisen

IIgt Focher
E Walther s Nacht Horftryſnger J

lein

Leipzig iſt bei

u bill an Fr Beyer Martinſtr 14fert gZu ſprechen früh 8 bis abds s

fertigt bis Pfingſten 3 gutſ
r Knabenanzüge Zu erfr

Friedrichſtr 8 pt

Als fiſiſasan

üwewibnn

IIIV e

ver höwen Apotheke
Halle a am Markt

Dawmpf Molkerel Witterda

empfiehlt ihre hochfeine
Tafelbutter u Läse

und hat wöchentlich noch einige Poſt
S colli abzugeben

Suche für mein großes gut
ſchmeckendes Landbrot Wiederver
käufer bei hohem Rabatt Offert
unt E 6625 a d Exp d Bl erb
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